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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das Lageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Prets von Mt . 2,25 ohne Zustei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen außwärts alle annoncen

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 f .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 232 .

Deutsches Reich .

Donnerstag , den 3. Oftober 1889 . 15. Jahrgang .

Karl Freiherr von Malchus , Hauptmann a . D. und | Stettin , 1. Okt . Die Abgesandten des Sultans von San¬
Marinemaler , ist in München gestorben . sibar trafen heute Vormittag von Berlin hier ein , besichtigten

Wie verlautet , soll darüber berathen werden , an Stelle das Etablissement des Vulkan , sowie andere Sehenswürdigkeiten
Berlin , 1. Oktbr. (Hof- und Personal -Nachrichten.) Der des Generalkonsulats in Zanzibar eine Ministerresidentschaft zu und kehrten am Nachmittag nach Berlin zurück.Kaiser empfing heute Vormittag die Kommandeure der Leibregi etabliren , und zwar soll diese Angelegenheit ihren Ausgangspunkt

menter und Leib-Kompagnien , um aus deren Händen die Militär - in der Absicht des türkischen Sultans haben, eine ständige GeMonatsrapporte entgegen zu nehmen. Demnächst konferirte der sandtschaft in Zanzibar zu unterhalten. Selbstverständlich würden
Monarch längere Zeit mit dem kommandirenden Admiral Frhrn .
v. d. Golb, mit dem Staatssekretär im Reichs-Marineamt, Kontre- Deutschland und England auch hierin gemeinsam handeln und die

Rangerhöhung ihrer Vertreter gleichzeitig vornehmen .
Berlin , 1. Oftbr . Der „ Reichsanz ." veröffentlicht einen

faiserlichen Erlaß , wonach der Reichstag zum 22. Oktober ein
berufen wird .

-

Halle a . S . , 1. Oft . Die Generalversammlung des Allg .

Deutschen Frauenvereins wurde am 29. Septbr . in Erfurt durch
die Vorsißende , Frau Otto Peters , eröffnet. Aus ihrem Bericht
ist hervorzuheben , daß der Verein von einem ungenannt sein
wollenden Wohlthäter die Summe von 80 000 Mark erhalten

admiral Heusner , und dem Chef des Marinekabinets , Kapt . z . S .
Freiherrn v . Senden -Bibran . Gegen 103 / hr begaben sich der

hat , deren Zinsen zu Stipendien für weibliche Studirende ver =

Kaiser und die Kaiserin nach der Wildparkstation , von wo aus wendet werden . Die Stipendiatinnen des Vereins sind mit ihren
Studien auf die Schweiz angewiesen . Der Verein hat zu Anfang

dieselben mittelst Separatzuges um 10,50 Uhr über Charlotten
dieses Jahres an 12 deutsche Regierungen , die über Universitäten

burg die Reise nach Schwerin antraten . Um 22 Uhr Nach - Berlin , 1. Okt. Heute sind es zehn Jahre , daß in Elsaß verfügen, eine Petition um Zulassung der Frauen zur Maturitäts¬mittags trifft das Kaiserpaar in Schwerin ein. Der Aufenthalt Lothringen ein Statthalter regiert und ein besonderes Ministerium prüfung, sowie zum ärztlichen Beruf und zum höheren Lehrfachdaselbst dauert bis nächsten Freitag . Morgen und Donnerstag besteht .
gedenkt der Kaiser an den in Mecklenburg stattfindenden Jagden

befähigenden Studien gerichtet . Diese Petition ist von den betr .
Wegen Beleidigungdurch die Presse wurde der Redakteur Regierungen leider abschläglich beschieden worden. Es wurdetheilzunehmen . Die Kaiserin Friedrich unternahm gestern Vor- der Volksztg. " Frhr . v . Hammerstein zu 1000 Mark Geldstrafe beschlossen, dieselbe Petition den deutschen Landtagen vorzulegen .

mittag mit den Prinzessinnen - Töchtern eine Spazierfahrt nach dem ev . 100 Tagen Gefängniß verurtheilt . Wird sie auch hier abgewiesen , so wird an den Reichstag gegangen
Thiergarten ; am Nachmittag beehrte dieselbe das Atelier des Bild - - Die „Köln . Volksztg." erhält aus Berlin folgende Mit - und schließlich noch eine Massenpetition ins Auge gefaßt in derhauers Professor Begas in der Stülerstraße mit einem längeren theilung , die wir vorläufig hier geben, ohne indeß für ihre Hoffnung , „doch endlich dadurch zu bewirken, daß DeutschlandBesuch. Später besuchte die Kaiserin den Verein für Voltser Richtigkeit einstehen zu können : Wie ich aus durchaus zuverlässiger seinen Frauen dieselben Freiheiten gewähre , wie andere Kultur¬
ziehung in der Steinmeßstraße . Quelle erfahre , geht unsere Heeresleitung mit der Absicht um, staaten ."

Berlin , 1. Oft . Die Geschenke des Sultans von Sansibar die neugebildeten vierten Bataillone abzuschaffen und statt dessen
für Kaiser Wilhelm und des Kaisers Gegengabe . Die Geschenke zwei neue Armeekorps zu formiren . Als Grund für die Ab- hielt gestern in Bruchsal seinen ersten Gauverbandstag ab, dem

Karlsruhe , 1. Oft . Der Kraichgau Militärvereinsverband

waren im Muschelsaal des Neuen Palais auf einem am Fenster schaffung des jeßigen Verhältnisses wird geltend gemacht, daß der Großherzog von Baden beiwohnte . Auf einen ihm darge¬aufgestellten Tisch ausgebreitet . Dieselben bestehen aus einem die Regimenter durch die vierten Bataillone in vielen Dingen brachten Toast antwortete der Großherzog in einer längeren , daswerthpollen Säbel , dessen Griff und Scheide in getriebener Gold zu sehr belastet und auch für die Kommandeure die Ausfüllung Wesen der Kriegervereine und ihre Stellung zur Gesellschaft be=arbeit hergestellt sind , ferner aus einer silbernen Platte mit ein - ihres verantwortungsvollen Postens , die Kontrole des Dienstes leuchtenden Ansprache.

"

Ausland .

gelegter Goldarbeit , aus einer Kaffekanne und drei kleinen Ge- zu sehr erschwert worden sei. Man will wissen , daß der Sitz
fäßen in Silber und Gold, aus 2 Dußend Messern in Lamuar des Generalkommandos des einen der beiden neuen Armeekorps des baierischen Staates in der Finanzrede bekannt, das mit über

München , 1. Okt . Der Finanzminister gab das Budget

beit mit Elfenbeingriff . Während der Besichtigung der Geschenke Metz werden sollte, und nennt als voraussichtlichen Kommandeur 24 Millionen Ueberschuß abschließt. Die Reichsbranntweinsteuer
unterhielt sich der Kaiser in freundlichster Weise mit den Gesandten den jeßigen Gouverneur von Meß , von Oppeln -Bronikowsky ."
und äußerte dabei den Wunsch , deren Photographie zu erhalten .

ergab für Baiern über 1 Million Erträgniß ; die EisenbahnenBerlin , 30. Sept. Die deutsch-ostafrikanische Gesellschaft ergaben 7 Millionen.Alsdann wurden die Gesandten in einen der rechts liegenden beschloß heute , ihre Grundkapitalien von 500 000 auf 1 Million
Säle geführt , wo die Kaiserin in hellgrüner Atlasrobe die Ge - Mark zu erhöhen .
sandten erwartete , um nach der Vorstellung die Geschenke entge = Hamburg , 1. Okt . Die Polar -Eismeer -Forscher Dr . Küken¬
genzunehmen . Das Prachtstück derselben war ein kostbarer Hals - thal und Dr . Walter sind von ihrer Expedition nach Spißbergen Paris , 1. Oftbr . Auf der Pariser Weltausstellung fand
schmuck aus 8 Centimeter langen goldenen Gliedern mit einem glücklich hierher zurückgekehrt . die Vertheilung der Preise statt . Der Ministerpräsident Tirard
10 Centimeter breiten , schweren , goldenen Medaillon . Dazu ge = Potsdam , 1. Okt. Der Kaiser und die Kaiſerin ſind theilte in seiner hierbei gehaltenen Rede mit , die Zahl der Aus¬
hören 2 Paar goldene Armbänder in kunstvoll getriebener Arbeit . Vormittags 10 Uhr 53 Min . von der Station Wildpark mittelst steller habe mehr als 60 000 betragen . Die verschiedenen Jurys
Die Kaiserin ließ sich sofort das Collier durch die Hofdame Sonderzuges nach Schwerin in Mecklenburg abgereist . hätten im Ganzen 33 139 Preise vertheilt , darunter 903 große
Fräulein von Gersdorff anlegen und äußerte lebhaft ihre Freude Schwerin , 1. Okt. Der Kaiser und die Kaiserin , welche Preise , 5153 goldene , 9690 filberne , 9323 bronzene und 8070
über den gediegenen Werth und die kunstvolle Arbeit . Hierbei heute Mittag 1½ Uhr hier eintrafen , wurden am Bahnhof von Ehren -Diplome . Der Minister sprach allen Ausstellern seinen
wurde auch der Generalkonsul Michahelles den Majestäten vor dem Großherzog , der Großherzogin und den Spißen der Behör - Dank aus und gab der Hoffnung Ausdruck , daß die fremden
gestellt. Nachdem die Gesandten sich erfrischt hatten , wurden den empfangen . Nach dem Abschreiten der Ehrenwache und der Aussteller ein gutes Andenken an Frankreich mitnehmen würden .
ihnen die für sie bestimmten Geschenke des Kaisers gezeigt , zugleich Begrüßung des Offizierkorps fuhren der Kaiser mit dem Groß - Frankreich sei von dem Wunsche beseelt , mit Jedermann in guter
aber bemerkt , daß auf allerhöchsten Wunsch noch einige Aenderun herzog , die Kaiserin mit der Großherzogin unter Glockengeläute Harmonie zu leben , ohne jedoch irgend etwas von seinen Interessen
gen daran vorgenommen werden sollen . Es erhält jeder Gesandte und endlosem Jubel der Bevölkerung durch die festlich geschmückte und seiner Würde zu opfern . Der Präsident Carnot , welcher bei
ein Gewehr und eine goldene Uhr mit Kette . Die Uhr zeigt auf Stadt . Der Kaiser , welcher die Garde -Dragoneruniform ange - seinem Eintreffen von der zahlreichen Menschenmenge enthusiastisch
der inneren Kapsel das Bild des Kaisers nnd die Widmung , legt hatte , fuhr trotz des leichten Regens in offenem Wagen begrüßt wurde , dankte ebenfalls den Ausstellern und sprach die
außen das Monogramm in Brillanten . Der Sekretär erhält durch die mit Laubgewinden dekorirten Straßen . Am Marktplay Hoffnung aus , daß die Ausstellung von 1889 für Frankreich eine
gleichfalls eine Uhr mit Kette und einen Ring mit dem Namens hielt der Oberbürgermeister Bade eine Ansprache ; ebendaselbst Aera der Beruhigung eröffnen werde , und daß die Gäste Frank¬
zug des Kaisers in Brillanten , Herr Michalla eine Garnitur empfingen 36 Ehrenjungfrauen , von denen eine ein Gedicht sprach reichs , welche dieses kennen gelernt , in ihre Heimath aufgeklärte
Manschetten - und Hemden -Knöpfe aus Saphir , umgeben mit und ein Bouquet überreichte , die Majestäten . Der Kaiser ermi - | Urtheile mitnehmen werden , die nicht ohne Wirkung auf die
Diamanten und ein paar Knöpfe mit der kaiserlichen Chiffre von derte dankend. Auf dem Alten Garten stand die Garnison und Beziehungen zwischen den Völkern bleiben würden . So würde
Brillanten umgeben . Dem Generalkonsul Michahelles wurde als erwies Honneurs . - - Der Kaiser antwortete auf die Begrüßung die Politik , welcher Frankreich treu bleibe , neue Vertheidiger ge =
allerhöchste Auszeichnung durch Graf Bismark der Rothe Adler - des Bürgermeisters , sein kaiserlicher Großvater habe stets viel von funden und die Ausstellung einer großen Sache : dem Frieden
orden überreicht . Schwerin gehalten und sei stets gern dahin gegangen . Der Kai - und der Humanität gedient haben .

Dem kommandirenden General des 7. Armeekorps , von ser sei erfreut , die Stadt wiederzusehen ; ebenso freue er sich über Rom , 30 : Sept . Der Papst soll durch den plötzlichen Tod
Albedyll , ist vom Kaiser aus Anlaß der letzten großen Herbst- den Empfang und bitte Allen bestens zu danken . Heute Abend des Kardinals Schiaffino sehr erschüttert worden sein . Er hat
übungen das Großkreuz des Rothen Adlerordens mit Eichenlaub 6 Uhr fand Galatafel statt , woran das Kaiserpaar und sämmt ungefähr eine Stunde lang mit Dr. Ceccarelli , welcher die letzten
in Brillanten verliehen worden . liche Mitglieder des mecklenburgischen Hauses theilnahmen . Stunden bei dem sterbenden Kardinal zugebracht hat , konferirt .

38 Mit gebrochenen Flügeln .
Roman von dem Verfasser des Nomans

„ Der Zug der Zeit “ und „ Jm Banne der dritten Abtheilung “ .

(Fortsetzung .)

Strangulirung des Halses und eine schnell tödtende Verlegung | Gräfin machte auf ein Mal aller Sorge ein Ende .
des Rückenmarks ergeben . Die Möglichkeit eines Raubmordes sen wurde außerdem angenommen , daß die beiden Gatten sich
war ausgeschlossen , da die Ermordete noch im Besiße sämmt - glühend gehaßt , Fürst Dimitri Wassilijitsch Probezky sogar eine
licher Kostbarkeiten , einer mit Diamanten beseßten Uhr , werth - andere Liebe gehegt , die , so lange die Gräfin lebte , aussichtslos
voller Ringe und einer schweren , goldenen Armspange , ferner bleiben mußte .

IaufoffenerStraße er¬

Fürſt Dimitri Wassilijitsch Probezky brachte kein Wort ihrer Börse mit einer nicht unerheblichen Summe Geldes ge- Diesen Beweismitteln für seine Schuld gesellten sich andere
mehr über die Lippen , er nichte nur mit dem Kopfe . Mit den wesen war . bei . Dimitri Wassilijitsch war vor zwei Tagen nach MoskauBewegungen eines Automaten folgte er den Herren . Auf dem Schon bei Auseinanderseßung dieser Thatsachen war gekommen . Am darauf folgenden Nachmittag hatte er mit der
Korridor standen noch zwei Polizeibeamte , die ihm als Bedeckung Dimitri Wassilifitsch von Augenblick zu Augenblick bleicher und Frau des Collegienraths Tschernikow eine lange und aufregendefolgten. fassungsloser geworden . Er hatte diese Frau , die zum Fluche Unterredung gehabt , er war , wie die Dame selbst ausgesagt ,

Kaum eine halbe Stunde später saß Fürst Probesky in seines Lebens geworden war , bitter gehaßt , und in der letzten gekommen , sich Klarheit über die jüngsten Vorgänge in ihrem
einer Zelle des Untersuchungsgefängnisses allein mit seinen Ge- Zeit waren Augenblicke gekommen , wo ihr Tod ihm die einzige Hause zu verschaffen. In der Nacht oder vermuthlich am
danken und seinem grenzenlosen Schmerz . Wider Willen mußte Lösung zum Guten gedünkt. Aber er hatte mehrere Jahre mit späten Abend war die Fürstin Probeßty auf offener Straße er¬
er abermals der Worte des alten Collegiensekretärs Demidow Catharina in nicht unglücklicher Ehe gelebt , er war durch die mordet worden .gedenken er hatte sich gefährliche Feinde erworben . Bande der Gewohnheit an sie gefesselt gewesen , und nun hatte Dimitri Wassilijitsch hatte es Anfangs nicht der Mühe

Der angegebene eigentliche Grund seiner Verhaftung beun - ste so geendet ! werth gehalten , nur einen Vertheidigungsversuch zu machen . Er
ruhigte ihn nicht in sehr hohem Grade . War Catharina Ser - Diese quälenden Betrachtungen wurden durch die fortge - wurde erst aus seiner gleich giltigen Stimmung aufgerüttelt , als
gejewna wirklich todt oder hatte man nur irgend einen Grund setzten Fragen des inquirenden Beamten unterbrochen . Er konnte man auf seine Entgegnung , daß er ja die Nacht ruhig in seinemfür seine Verhaftung gesucht? nicht viel sagen , um so mehr schleuderte man Behauptungen und Bette verbracht , höhnisch mit den Achseln zuckte und ihm die

Beantworten konnte er sich diese Frage nicht . Er glaubte Vermuthungen auf ihn ein , ihn zu verwirren , und dieser Zweck Frage vorlegte , welcher Zeuge im Stande sein werde , diese
das lettere annehmen zu dürfen, um so mehr aber regte ihn wurde vollständig erreicht. Dimitri Wassilijitsch sagte sich, daß Aussage zu bestätigen. Die angestellten Nachforschungen ergaben
diese Gefangenschaft selbst auf. Was würden ihm die nächsten man Grund hatte, ihn zu verdächtigen wenn man ihn zu nur , daß er am Nachmittage das Hotel verlassen hatte , über
Tage bringen? Er war hier zu einer qualvollen Unthätigkeit verdächtigen entschlossen war. den Zeitpunkt seiner Rückkehr konnte Niemand Auskunft geben ,verdammt, der Himmel mochte wissen auf wie lange , während Die über seinen Aufenthalt in Meskau erhobenen Erweil Niemand ihn gesehen haben wollte . Allerdings mußte
er mehr als je der Freiheit bedurfte . Irgend eine ernstliche Be- mittelungen , die mit großer Schnelligkeit und großem Geschick es vor Mitternacht gewesen sein , da um diese Zeit sämmtlichefürchtung für seine Person hegte der Fürst nicht. geführt sein mußten , hatten mancherlei Anhaltspunkte ergeben , Thüren des Hotels durch den Portier geschlossen waren . Nach
am Um so furchtbarer wurde er aufgeschreckt , als man bereits die gegen ihn zeugen würden . Die Gräfin Ruboißt hatte außer Aussage der untersuchenden Aerzte wurde indessen auch ange=

folgenden Morgen in aller Frühe ein Verhör mit ihm be- ihrem Ehegatten keinen Feind gehabt . Dieser Ehegatte aber nommen , daß der Tod der Gräfin bereits vor Mitternacht er¬
gann, das ihm grauenvolle Thatsachen enthüllte. Die Gräfin mußte an ihrem Tod ein großes Interesse nehmen, da das gegen folgt sei.
Catharina Ruboißt, wie sie selbst sich genannt, nachdem ihr ihn gefällte Urtheil zweifellos ſeinen finanziellen Ruin zur Folge Fürst Probezky war plößlich aus seiner Lethargie aufge¬Gatte sie verlassen, war erwürgt auf der Straße unter dem gehabt haben würde, wenn er zur Zahlung einer Summe von rüttelt und sah die ihm drohende Gefahr vor Augen. Er kannteSchnee gefunden worden. Die Untersuchung der Leiche hat eine fährlich 10000 Rubeln angehalten worden wäre. Der Tod der gewiß keine Furcht und würde einem offenen Angriff frei und



Lokale 8 .Gerüchtweise verlautet , daß der Papst eine geheime Sektion an¬ geschrieben, das Weib soll dem Manne folgen aber nicht umge=geordnet hat , um die Ursache des plößlichen Todes aufzuklären . fehrt ". Die Gattin höchst aufgebracht über solche Zumuthungen,Athen , 1. Oft . Der König Georg hat an den Minister¬ y Wilhelmshaven, 2. Oktbr. Der Wörmann' sche Dampfer glaubt 100 Rücksichten auf ihre Kunst, die Kritiker, die Weltpräsidenten ein Handschreiben gerichtet, worin er mittheilt, daß Lulu Bohlen" ist heute Morgen durch die alte Schleuse einge u. s. w. nehmen zu müssen, nennt ihren Gatten selbstverständlich
er mit dem deutschen Kaiser das Programm der Feste in der laufen und hat im neuen Hafen festgemacht. einen Tyrannen und bringt ihn durch ihre giftigen NadelsticheWeise vereinbart habe , daß am ersten Tage der Empfang , am * Wilhelmshaven , 2. Oft . Die Kapelle der II . Matrosen - in immer neue Erregung . Ein fleines Mißverständniß führt zumzweiten Tage der Aft der Vermählung und am dritten Tage Division ist gestern Abend aus Hamburg wieder hierher zurück Bruch. Er hält seine Gattin für untreu , während sie in Wirk
militärische Schauspiele stattfinden werden . Die letzteren habe gekehrt . Die Kapelle wird morgen Abend zum ersten Mal lichkeit hinter seinem Rücken eine Zusammenkunft mit ihrembesonders Kaiser Wilhelm gewünscht; der Kriegsminister hat daher nach ihrer Rückkehr wieder in der Burg Hohenzollern " konzer früheren Liebhaber nur benußte, um ihrem Mann zu dem er¬
sofort die Zusammenziehung der gesammten griechischen Armee tiren . Ueber die großartigen Ehrenbezeugungen , die dem Musik - sehnten Ziel , der Professur und der mit derselben verknüpften
nach Athen angeordnet , deren Stärke nach den offiziellen Listen forps in Hamburg zu Theil geworden , werden wiz in nächster Berühmtheit zu verhelfen . Es kommt zu einer heftigen Aus
16 000 Mann beträgt , gegenwärtig aber nur die Zahl von Nummer berichten . einanderseßung , beide sprechen von Scheidung , er geht rechts , sie10 000 ( also faum ein halbes deutsches Armeekorps ) erreichen ** Wilhelmshaven , 2. Okt. (Theater .) Der gestrige Abend links ab , und damit schließt der dritte Akt . Der vierte endlich,
wird . Die zum 1. /13 . Oktober berufenen Rekruten , deren Zahl brachte uns die erste Neuheit der eben begonnenen diesjährigen jedenfalls der anmuthigste von allen , führt uns fernab von den
auf 7000 angegeben wird , werden auf die Provinzen vertheilt Spielzeit , „ Die wilde Jagd " , Lustspiel in 4 Akten von Ludwig unruhigen Wogen des geselligen Lebens in ein idyllisches Eiland ,
werden , um dort den nothwendigen Dienst zu versehen . Die Fulda . Der Autor , ein Frankfurter Kind , hat sich erst in neuerer die einfache aber gemüthliche Wohnung des alten Sanitätsrathes .
Kaiserin Friedrich wird mit den Prinzessinnen -Töchtern während Zeit einen Namen erworben und zwar gerade durch „Die wilde Friedliche Stille umgiebt das traute Heim , in dem der biedere
ihres Athener Aufenthaltes den rechten Flügel des Palais Negre Jagd ". In Bühnenkreisen war er schon früher durch seine Erst Alte und seine Tochter walten . Auch die haftenden Geister des
ponte bewohnen , der bisher von der türkischen Gesandtschaft innelingswerke „ Das Recht der Frauen “ und „ Unter vier Augen " be Kourierzuges vermögen den Frieden dieser stillen Oase nicht zu stören
gehabt war . Der linke Flügel des Palais wird den kronprinz kannt . Wie bei uns , so hat „ Die wilde Jagd " überall einen und man kann es den beiden unglücklichen Ehegatten nicht ver¬
lichen Herrschaften bis zur Fertigstellung des neuen Palais zur durchschlagenden Erfolg erzielt und wird noch jetzt alltäglich auf denken , wenn sie in diesem vor der wilden Jagd geschüßten
Wohnung dienen . den größeren Bühnen , in Berlin , Dresden und Breslau , vor Erdenwinkel Ruhe suchen. Sie finden sich wieder und von Jagd¬

-

Marin e .

Belgrad . 2. Okt. Die gemeldete Zusammenkunft zwischen vollen Häusern aufgeführt . „ Die wilde Jagd " ist unbestritten fieber geheilt beginnen sie ein neues Leben . Damit fällt der Vor¬
Königin Natalie und ihrem Sohn hat noch nicht stattgefunedn . eines der besten Lustspiele der Gegenwart . Ein Vergleich mit hang , nachdem zuvor erst noch ein zweites Paar , das nicht an
Die Königin -Mutter hat erklärt , sie wolle ihren Sohn nicht den modernen Massenprodukten , die ihre Stärke neben geschickter, der Modekrankheit leidet, in dem Stübchen des alten Sanitäts¬
anders sehen , als nachdem sie eine formelle Einladung erhalten auf Bühneneffekte berechneter Mache in komischen Situationen und rathes den Verlobungskuß getauscht . Ueber den unleugbaren
habe ; sie hat die Bedingungen , unter welchen das Ministerium oft wiederholten Kalauern suchen, wird stets zu Gunsten der Vorzügen , die das Stück hat , fallen die Mängel nur wenig ins
ihr das Wiedersehen gestatten wollte , abgelehnt , die Regierung wilden Jagd . ausfallen . Dafür bürgen die markante , dem Leben Auge . Getadelt wird namentlich die allzulange Ausdehnung der
erklärte nämlich , Natalie könne gegen das Versprechen , Belgrad genau abgelauschte Zeichnung der Charaktere , die natürliche Ent - ersten beiden Akte und die mancherlei Anleihen , die der Dichter
in gewisser Zeit wieder zu verlassen , sofort mit dem jungen König wickelung der Handlung , die edle , gewandte und elegante Sprache bei älteren Autoren gemacht . Wer L' Arronges Hasemanns
zusammenkommen. Letterer hat alle Haltung verloren und ist und der nicht ungeschickte szenische Aufbau . Den Hauptwerth Töchter" gesehen , wird ein dem unsrigen sehr naheverwandtes
in Thränen gebadet . Die Lage in Belgrad ist höchst unbehaglich dürfte dem Stück die darin enthaltene gesunde Moral verleihen . Ehepaar dort gefunden haben, auch der frühere Liebhaber der
geworden , zumal die der Königin ergebenen Blätter das Volk die fern von Sentimentalität und Aufdringlichkeit den besten Ein - Frau , der verrätherische Zettel sind da , nur ist der liebevolle
aufregen , indem sie dasselbe auffordern , den Konak zu erstürmen druck hinterläßt . Auf den Dialog ist nach französischem Muster alte Hasemann , an dessen Herz die zerknirschte Gattin , nach dem
und der Königin -Mutter den Eintritt zu erzwingen . Erkönig ganz besondere Sorgfalt verwendet worden und nicht ohne Erfolg . Berwürfniß mit dem Gatten , Trost sucht , durch den wackeren
Milan ist aus Karlsbad nach Luzern abgereist ; er wird sich in Der Dichter bezweckt im Wesentlichen, uns ein Spiegelbild unserer Sanitätsrath ersetzt. Andererseits zeigt die Gattin in ihrem
furzer Zeit nach Paris begeben . haftigen , nervösen Zeit vorzuhalten , in der Niemand Zeit hat . Verhältniß zu ihrem früheren Liebhaber viel Aehnlichkeit mit

Sansibar , 30 . Sept . Durch ein Dekret des deutschen In drastischer und durchaus zutreffender Weise schildert er das der entsprechenden Situation in Blumenthals Tropfen Gift .
und englischenAdmirals , sowie des Kommandanten des italienischen Haften und Jagen nach Zerstreuung und Vergnügen , nach Be- Auch an Doktor Klaus und die große Glocke finden sich
Kriegsschiffes „Stafetta " ist die Blockade an der oftafrikanischen rühmtheit und Anerkennung , wobei leider das Glück der Ehe , ein einige Anklänge . Ueber diese kleinen Anleihen sieht man um so
Küste aufgehoben . Ein weiteres Dekret des deutschen Geschwader angenehmes und ungetrübtes Familienleben auf' s Spiel geseßt lieber hinweg , als sie der Gesammtwirkung auch nicht den min¬
chefs bestimmt , daß jede Einfuhr von Waffen und Kriegsmaterial werden . Der einzige ruhige Geist inmitten der nach dem Glück deſten Abbruch thun .Der einzige ruhige Geist inmitten der nach dem Glück desten Abbruch thun . Gespielt wurde vorzüglich . Im Mittel¬
an der deutsch - ostafrikanischen Küste verboten ist . hastenden Gesellschaft des Stückes ist ein alter biederer Sanitäts - punkt der ganzen Vorstellung stand Herr Direktor de Nolte

rath , dem auch schließlich die Heilung aller an dem Jagdfieber Sanitätsrath Liebenau ), der ein trefflicher Darsteller dieser vom
Erkrankten gelingt . Er verkörpert die „gute alte " Zeit , das Zeit Dichter mit besonderer Liebe gezeichneten Persönlichkeit , den alten
alter der gemüthlichen Postkutsche , während unsere Zeit des Kurier Biedermann mit einer Wärme und Natürlichkeit auszustatten

§ Wilhelmshaven, 2. Oft. Kapt. z. S. Büchsel ift aus Stiel hier ein- zuges in einem jungen Ehepaar seine hauptsächlichen Vertreter wußte , die jedes Herz ergreifen mußte. Das ironische Urtheil,getroffen und hat das Kommando der II . Malrosen - Division übernommen .
Korv.-Kapt. Burich ist zur Uebernahmedes Kommandos als Führer des Ab- findet . Die handelnden Personen werden uns gleich im 1. Akt das der Dichter dem Interpreten dieser Rolle über die Kritiker
lösungs-TransportsS. M. Kreuzer Habicht " 2c. Hier eingetroffen . Nov. -Kapt. in einem mitten aus dem Leben gegriffenen Bilde vorgeführt . in den Mund legt , wurde hier bezüglich der Verkörperung des
Flichtenhöfer ist nach AußerdienststellungS. M. Aviso „Greif“ nach hier zurück- In einer Bankier -Familie trifft man hastig die leßten Vorbe alten Sanitätsrathes im besten Sinne zur Wahrheit : „Das warmegefehrt . Der Loosen -Kommandeur v. K. ohn hat einen 40tägigen Urlaub
Innerhalb der Grenzen des Deutschen Reiches angetreten. Die Berirelung des- reitungen für eine Gesellschaft . Der Hausherr nimmt nur mit Kolorit , markige Pinselführung , Poesie der Erfindung , Fußstapfen
felben hat der Ober -Lootse Jahnke übernommen . Widerwillen an ihr Theil , er hat keine Zeit und wartet sehn der alten Meister ." Eine solche Darstellung muß hinreißen und

Das Panzerschiff „ Preußen “ , Kommandant Kapt . z. S. süchtig auf eine Depesche , die ihm Gelegenheit geben soll , den begeistern und wird stets den wahren Zweck der Schaubühnen
Tirpiz , S . M. Panzerschiff Friedrich der Große " , Kommandant Gästen den Rücken zu kehren . Der Gattin fehlt es gleichfalls an den erziehlichen erfüllen . Es ist selbstverständlich , daß Herr

Kapt . z. S. Graf v. Haugwiß , sowie S. M. Aviso Wacht " . Beit , sie ist sehr nervös und will sich nur ausnahmsweise der Direktor de Nolte mit Beifall überschüttet wurde . Das ersteUr¬
Kommandant Korv.-Kapt . Graf v. Baudissin , sind am 29. Sept. Gesellschaft widmen . Der erste eintretende Gast findet das gast- theil über die Leistungsfähigkeit des Herrn Baumann können wir
cr. in Plymouth eingetroffen . Das Uebungs -Geschwader , begebende Ehepaar in einem häuslichen Zwist und weiß nicht recht , auch heute aufrechterhalten . Die umfangreiche Rolle des Privat¬
stehend aus S. M. Panzerschiffen „Kaiser" (Flaggschiff), „Deutsch - was er sagen soll. Natürlich ist sein erstes Wort eine Verlegen dozenten Dr. Weiprecht fand in ihm einen geeigneten Vertreter,
land " , „ Preußen “ , „Friedrich der Große " und S. M. Aviso heitslüge . Nach und nach finden sich die übrigen Gäste ein , unter der den feurigen Liebhaber , wie den in seiner Manneswürde ge¬

Wacht ", GeschwaderchefKontre -Admiral Hollmann , beabsichtigte ihnen auch ein junger Gelehrter und eine gefeierte Künstlerin , die kränkten Ehemann in gleicher Feinheit und Anschaulichkeit zur
am 1. Oftbr . cr . von Plymouth aus die Reise nach dem Mittel - an diesem Abend geloben , einander für das Leben anzugehören . Darstellung brachte . Dieselbe wurde wesentlich unterſtüßt durch
meer fortzusetzen . Der Gesellschaftsabend findet darin seinen Abschluß , daß ein auf eine in jeder Beziehung richtig gewählte Maske . Herr Streiter

Ktel, 1. Okt. Die Nacht des Großherzogs von Oldenburg, dringlicher Allerweltsmensch den Hausherrn für einen Eindring ſtellte seinen nervösen Banquier mit der nöthigen AufgeregtheitDie Nacht des Großherzogs von Oldenburg, ling hält. Tableau ! Der 2. und 3. Aft führen uns in das Atelier dar, die er noch durch ein sehr drastisches Gebärdenſpiel unterLensahn " , lief gestern Abend hier ein .

Sansibar , 1. Oftvr . Während der Kreuzer Schwalbe " nur dem Namen nach, denn in Wahrheit ist sie nichts weniger hatte in Herrn Hartmann einen eleganten Vertreter gefunden.
der Künstlerin , die inzwischen zur Ehefrau geworden ist. Aber stüßte . Der Baron Troll , die undankbarſte Rolle des Stückes,

an Stelle des zurückberufenen Kreuzers Möwe " den Dienst auf als Ehefrau . Ihre Künstlereitelfeit , ihr Streben nach Ruhm haben Den schüchternen Liebhaber Paul Krüger , den einzigen.der ostafrikanischen Station übernimmt , ist S. M. S. Carola " ihr keine Zeit gelassen, sich um ihren Mann und ihren Haushalt der Zeit hat , gab Herr Ratenspiel zur Zufriedenheit . Dochwirddas letzte zurückgebliebeneSchiff des aufgelösten Kreuzergeschwaders zu kümmern. Sie wird mit Einladungen überschüttet, fliegt von derselbe sich noch etwas mehr Gewandheit aneignen müssen, umWahrscheinlich ist, daß die ostafrikanischeStation längere Zeit mit Salon zu Salon , während ihr Gatte, der mit einer wissenschaft zu einem völlig ausreichenden Erfolg zu gelangen . Herr Scheldden genannten zwei Schiffen besetzt bleibt. Ob England nach lichen Arbeit über das Longobardenreich beschäftigt ist, selten aus vertrat zur Zufriedenheit zwei kleinere Rollen , den großen" KritikerAufhebung der Blockade die Zahl seiner dorthin beorderten Schiffe seinem bescheidenenGelehrtenstübchen herauskommt . Er verschmäht Struwe und den Diener Karl. Vielleicht hätte der Kritiker eineverringert, ist nicht bekannt. Britischerseits ist die ostafrikanische es, seine Frau in die Salons zu begleiten , weil ihm die unwür weichere Abtönung vertragen können. Herr Eckert gab als derStation schon seit 20 Jahren mit mehreren (4 - 5 ) Kriegsschiffen dige Rolle, die er als Schatten einer berühmten Künstlerin zu zugereiste amerikanische Doktor Barry Proben einer anerkennens
besetzt, meist Kanonenbooten , welche den Fang der Sklavendhaus spielen gezwungen sein würde, nicht behagt. Ueber seinen Studien , werthen Charakterisirungskunst . Von den Damen trat uns dies¬betreiben . In jedem Falle werden daher auch künftig mehrere die ihn berühmt machen sollen, vergißt er die Frau , und so haben mal Frl. Hellner als Malerin Melanie Dalberg in einer größerenenglische Kriegsschiffe dort bleiben . Das gesammte deutsche denn Beide keine Zeit für einander. Sie werden sich fremder Rolle entgegen . Dieselbe erheischt neben gründlichen Studium
Blockade- Geschwader hat 72 Kanonen und 1602 Mann ; das und fremder und noch vor Ablauf des ersten Jahres ist die Ent - viel Routine von der Darstellerin. Sie muß es verſtehen, den
ebenfalls aus 7 Schiffen bestehende englische Geschwader hat

54 Geschüße und 1544 Mann ; Italien hatte den „Dogali" mit Mangel an Zeit in ihrer Behausung förmlich und fühl an einander Ausdruck zu bringen . Wenn Frl . Hellner das geſtern gelang ,54 Geschüße und 1544 Mann ; Italien hatte den „Togali" mit fremdung so weit vorgeschritten , daß die Gatten lediglich aus Drang nach Ruhm, wie die Liebe der Gattin in gleichemMaßezum

6 Kanonen und 200 Mann dazu gestellt, und Portugal hatte vorübergehen . Er macht ihr, sie ihm deshalb Vorwürfe, es kommt so darf man ihr die Anerkennung hierfür nicht versagen. Die
9 Kriegsschiffe mit 48 Kanonen und 886 Mann daselbst. Außer zu einem Streit , der damit endet, daß sie am Arm ihres früheren nervöse und stets tränkelnde Banquiersgattin „ Ernestine “ wurde
dem kreuzte dort ein französisches Kriegsschiff, um die unter Liebhabers gegen den Willen ihres Mannes eine Gesellschaft besucht durch Frau Wossidlo, ihre Tochter „ Mila " durch Frl . Fothe be¬
französischer Flagge fahrenden Schiffe zu überwachen. Unter während er zu Hause bleibt und anstatt eines frugalen Abend - friedigend wiedergegeben. Eine der dankbarsten Aufgaben hatte
Stesen 25 Kriegsschiffen war nur ein einziges Panzerschiff, der effens sich mit dem Anschauen eines Stilllebens begnügt und sich die muntere Liebhaberin Frl . Dieß (Helene, Tochter des Sani¬
britische „Agamemnon" . Der englische Admiral befehligte nicht daran „satt sicht". Der dritte Akt bringt den Konflikt. Der tätsraths ) zu lösen. Herzerquickende Anmuth und Frische zeich=
nur das Blockadegeschwader, sondern war zugleich Oberbefehlshaber Gatte , "der es müde ist, der Schleppenträger seiner Frau , die neten die junge Dame aus und gewährten einen angenehmen
im indischen Ozean , wo sich noch sieben britische Kriegsschiffe ve mehr ihm als anderen Leuten gehört , zu sein , der es müde iſt, Ruhepunkt in dem öden Haften der wilden Jagd . Im beſten
finden. Die portugiesischen Schiffe beschränkten ihre Ueberwachung in seinem Hause fortwährend durch Gäste in den Hintergrund Einklang mit den einzelnen Leistungen stand die Gesammt-Dar¬
auf die unter portugiesischer Flagge fahrenden Schiffe . gedrängt zu werden , verlangt gebieterisch eine Aenderung und ſtellung. Sie genügte vollkommen und animirte das zahlreich

eine Rückkehr zu geordneten , natürlichen Verhältnissen . „Es steht erschienene Publikum zu wiederholten Beifallskundgebungen . Nicht

-

"

offen entgegengetreten sein , dieses unsichtbare Gewebe , das bittere es scheinen , als seien es Jahre gewesen , und ein Frösteln be= Bei seiner Hemkehr in' s Elternhaus war er fest entschlossen
und rücksichtslose Feinde um ihn gezogen, erfüllte ihn mit einer schlich ihn bei dem Gedanken an die endlos lange Zeit, welche gewesen, die alte, liebgewordene Sitte wieder aufzufrischen, aber
nicht mehr zu bewältigenden Unruhe . Er verhehlte sich nicht , ihn noch von dem Termin trennte , wo er , des Mordes angeklagt , er hatte in seinem Hause eine Kranke, Eleonore Liewinsky, be=
daß, nachdem man ein Mal gewagt, ihn des Mordes anzukla vor den Richtern würde erscheinen müssen. Und doch lag in herbergt. So hatte er allerlei Eßwaaren und Getränke in das
gen, auch alle Hebel in Bewegung gesezt werden würden, ihn dem Gedanken an eine öffentliche Verhandlung für ihn eine Haus des Starosten bringen lassen, demit dieser anstatt seiner
schuldig erscheinen zu lassen . Und wer mochte wissen , ob große Beruhigung . In den ersten Tagen der Unruhe und Gastfreundschaft übe , während er selbst seine Abende in der
nicht der Anschlag gelang ! Angst hatte er eine Verurtheilung auf administrativem Wege Einsamkeit seines Zimmers verbrachte und sich mit Gedanken

Die Lichter

Auch der Eifer und die Eile , welche man bei der Unter - befürchtet ; daß man den Beschluß zu einer öffentlichen Schwuran die arme Leidende beschäftigte, deren Zustand sich noch immer

suchung entwickelte, ließ ihn sich auf einen schlimmen Ausgang gerichtsverhandlung gefaßt, mußte ihm freilich ein Zeichen sein , nicht zur Besserung wenden wollte.

gefaßt machen. Dichter und undurchdringlicher zog sich das Ge daß man das gesammte Beweismaterial ausreichend hielt , um Aber auch damals war Dimitri Wassilijitsch nicht glücklich

webe um Dimitri Wassilijitsch zusammen. Es war seltsam, mit seine Verurtheilung auch vor den Geschworenen zu erwirken , gewesen, sondern von einer zornigen Stimmung gegen das
welchem Geschick jede Handlung, jede gleichgiltige und unbeden aber er legte fein Gewicht darauf. Oeffentlich vor einem großen Schicksal erfüllt, und dennoch welch ein Unterschied zwischen

tende Aeußerung, die er hier und da gemacht, zusammengestellt Publikum mußte man wenigstens seine Aussagen anhören, er damals und jetzt!
Fürst Probeßzky trat vom Fenster zurück .war , um das Anklagematerial gegen ihn zu vermehren, und er würde im Stande sein, manche Verleumdung seiner Person zu

legte sich bisweilen selber die Faage vor, ob er als Richter nicht widerlegen , vielleicht gelang es sogar der überzeugenden Wahr- flirrten und flimmerten vor seinen Auger, er hörte gedämpfte
einen Angeklagten verurtheilen würde , der mit so vielen Indicien heit, siegreich aus dem Kampfe hervorzugehen .

der Schulb es
Dimitri Wassilijitsch hoffte darauf und, ohne daß er es und einer Raschof (Flöte) an sein Ohr drangen. Er sah fröh¬

Musit , aus welcher nur die schrillen Töne seines Dudelsacks

tigte sich seiner eine Besorgniß , die auch den unerschrockensten
selbst noch für möglich gehalten hätte , sein Herz pochte schneller liche Maskenzüge vorüberschwärmen und Kutscher , Schlitten

Charakter in seiner Lage befallen mußte , der so klar wie jetzt bei dem Gedanken an die Freiheit . Diese grauen Wände schie - und Droschken bewegten sich , von ihnen gehemmt , nur mühsam

Dimitri Wassilijitsch die wohlerzogene rastlose Thätigkeit erkannte , nen sich täglich, stündlich auf ihn herabsenken zu wollen, die vorüber. Es war ihm unmöglich gewesen , dieses fröhliche
die man entfaltete, ihn, den man als gefährlich zu beseitigen Luft, welche ihn umgab, widerte ihn an, der freie Athemzug Treiben noch länger mit anzusehen er glaubte, daß, fühl
wünschte , zu verderben . war ihm beschwert , obgleich er der kalten Winterlust so viel wie

sich in diesem Augnblick in seinem Herzen regte , war ein Gefühl

Es was eine qualvoll lange Zeit , die der Gefangene in nie Die Weihnachtszeit mit ihren Maskenfesten war herange¬
endenwollender Aufregung verlebte . Denn nicht allein die Sorge kommen und sie brachte für Dimitri Wassilijitsch der Erinnerung Jedenfalls hatte er während der langen Haft kein leiden

um seine Person, noch mehr beunruhigte ihn der Gedanke an genug, die ihn qualvoll aufregten . Im Elternhause hatte der schaftlicheres Verlangen nach Freiheit, als in dieser Zeit,
Eleonorens Schicksal . Sie war das leßte Reis von einem Vater selbst die Lichter an' s Genſter gestellt, zum Beichen , daß das russische Volk auf die Dauer von vierzehn Tagen seineAr
Stamm, welches dem Untergange preisgegeben war, und hatte man zum austen Gäſten vorbereitet jet, und wenn die beit theilweiſe ruhen läßt und sich seinem ursprünglichen , harm
Niemanden, der sie schüßte . Wenn er ihrer eitlen, schwachen , unwirthbaren Wege den befreundeten Familien das Kommen losen Frohsinn hingiebt.
furchtsamen Mutter gedachte, umspielte ein bitteres Lächeln seinen verwehrt hatten , dann fanden sich die Bauern und LeibeigenenMund .

möglich freien Einlaß gewährte .

in ihren Sonntagskleidern ein , um zu tanzen und sich an den
So waren einige Wochen vergangen . Dem Fürsten wollte warmen Speisen und dem Kwas gütlich zu thun .

von Neid .

(Fortsegung folgt .)

was



"

unerwähnt soll bleiben , daß hinsichtlich der Dekoration und Toi der Verbrennungen durch flüssiges Eisen ist wohl zumeist der Un- einigen Tagen , als der Miether auszog , unterdessen durch ein
letten große Mühe und Sorgfalt verwendet worden war . Die vorsichtigkeit der davon Betroffenen zuzuschreiben. Würden Leh bestelltes Musikkorps den Choral „Nun danket Alle Gott !" vor
Toiletten waren durchgehends hochelegant . tere dem wiederholt seitens ihrer Arbeitgeber oder Vorgesezten dem Hause blasen ließ .

Wilhelmshaven , 2. Oftbr . Bei Einführung der neuartigen ausgesprochenen Wunsche , beim Gießen hohe oder auch nur Schaft¬ Wer hat den ersten Trinkspruch auf Damen ausgebracht ?
Briefmarken sei darauf hingewiesen, daß die Briefmarke noch in stiefel anzuziehen, mehr Rechnung tragen , so würden derartige Die Veantwortung dieser Frage dürfte unseren Leserinnen nicht
diesem Jahre ihr 50jähriges Jubiläum feiern wird und seit nun Verlegungen weniger zu fonstatiren gewesen sein. Werden nun unwillkommen sein : Der alte Pharao , welcher die Kinder Israels
mehr 40 Jahren überhaupt erst in Preußen in Gebrauch ist. auch an die Arbeitgeber durch das Unfallversicherungsgeseß zum bis aufs Blut gepeinigt hat , genießt dieses Vorzuges . Im 2.
Wie Alles im Leben , so mußte auch die Briefmarke erst erfunden " Theil sehr hohe Anforderungen in petuniärer Hinsicht gestellt , so Buch Mos . im 1. Kapitel im 22. Vers wird man diese Behaup =
werden, und dies Verdienst gebührt dem Buchdrucker James bringt doch die weitaus größte Zahl der Arbeitgeber dem, sozial- tung bekräftigt finden. Alle Töchter lasset leben" sprach er
Chalmers zu Dundee ( 1853), dessen System der „aufklebbaren demokratischen Bestrebungen einen wirksamen Damm entgegen zu seinem Volte und hat damit bewiesen, daß er nicht ganz der
Briefmarke " die ganze zivilisirte Welt erobern sollte. Zuerst war seßenden Geseße ihre volle Sympathie entgegen. Antisemit gewesen ist , für den man ihn seinem sonstigen Verhal¬
es England , welches vor 50 Jahren die Briefmarke einführte Leer , 30. Sept . Ein junger Mann , welcher sich durch eine ten nach nehmen möchte .
und gemäß dem Erlaß vom 26. Dezember 1859 am 6. Mai auf Dr. med . Fernando Rodriguez Alvarez lautende Visitenkarte
1840 die ersten Marken zum öffentlichen Verbrauch ausgab . Ein zu legitimiren sucht und es bei seinen unter irgend einem Vor¬
Jahr später folgten dann die Vereinigten Staaten von Nordwande gemachten Visiten auf den Geldbeutel der von ihm mit der Gemeinde Heppens
amerika und die Schweiz , wieder einige Jahr später Bayern , seinem Besuche Beehrten abgesehen hat , ist auch in hiesiger Stadt vom 1. bis inkl . 30 . September 1889 .

Belgien und Frankreich . Für Preußen wurde durch Gesetz vom aufgetaucht und hat bereits erfolglos ſeine Antrittsvisite gemacht. J. Icift, dem Arleiter E. J . Janßen, dem Oberbootsmannsmaaten A. H.
Geboren : ein Sohn : dem Matroscat H. W. Willm ?, dem Arbeiter C.

21. Dezember 1849 ein neuer ermäßigter Portotarif für Briefe Der angebliche Alvarez führt außerdem ein Zeugniß über die Mundt, dem Arbeit . r J. C. E. Müller , dem 3' mnieun nn J. J . Weidewitsch ,eingeführt. innegehabte Stellung als Portier eines Hotels in Karlsbad und dem Arbeiter L. H. Bohlen , dem Arbeiter J . G. Frente , dem Arleiter W. Ciben ,
ein , vermuthlich gefälschtes Logen - Certifikat bei sich und sucht mit dem Artci er J. Zander , dem Zimmermeister F. R. Seiten , den Metalldreher
Vorliebe die Konsulate südländischer Staaten , Logenmeister und S. Seyfried, dem Handelsmann H. Moen, dem Arbeiter J. K. Lange, dem
Logenmitglieder auf. Soweit bis jetzt bekannt, hat Alvarez in zichler W. J. H. Egger . , dem Weiſtarbe ter &. Flo forst ; eine Tochter; dem
Bremen mit Erfolg debutirt .

Artciter J . H. Janßen , dem Läcke meister J . G. F. Roeslein , dem Werft¬
arbeiter J . H. E. Seifert , dem Werftarbeiter Ch . F. Hinrichs , dem Schmied
J . Harm , dem Ober - Lermeis esmaat C. Michalsy , dem Werftarleiter J .
G. Büschen , dem Zimmermeiste . H. A. Rother . Außerdem wurden zwei un¬
ef eliche Geburte (Knabe und Madchen ) angemeldet .

Vermifch te s .

Mainz , 30. Sept . Die am Samstag in die Kostheimer
Mainbrücke feierlich eingemauerte Staatsurkunde wurde , wie das
Tageblatt meldet , Nachts gestohlen .

Standesamtliche Nachrichten

Aus der Umgegend und der Brovinz .
Jever, 2. Oft. Das Edo Wimten -Denkmal in der Stadt

firche zu Jever , welches als ein großes Kunstwerk des Mittelalters
längst die Aufmerksamkeit weiterer Kreise auf sich gezogen hat ,
wird , wie die „ Wes .- 3tg . " berichtet , augenblicklich einer Renovation
unterworfen . Zu Anfang des 16 . Jahrhunderts , unter der
Herrschaft von Fräulein Maria von Jever , deren Vater bezw. Tence zu Wilhelm haven , We. starbier P. H. F. Albrecht zu Heppens und

Aufgeboten : Segelmecher P. J . E. Goiing zu Heppens und R. M.

Borgänger in der Regierung Edo Wimken bekanntlich war , er P . J . Niemann zu Brerow , Maler H. Freerks zu Neubremen und J . M.
baut , hat dies herrliche Denkmal durch die Ungunst der damaligen Odessa , 28. Sept . Unsere Stadt feierte gestern das Ju - Jim en zu Heppens, Metalldreh H. J . J . Le ke zu Heppens und M. E.
Verhältnisse im Material nicht so ausgeführt werden können, um viläum ihres hundertjährigen Bestehens. Hundert Jahre sind Wilhelmshoven und E. K. Pete. s zu Heppens, Schloffer F. Seinbach und

Nehlsen , geb. We idel , Wittwe , zu Sende , Werftarbeiter K. E. Hachmann zu

dem Zahne der Zeit auf Jahrhunderte hinaus möglichst Wider- jetzt verflossen, seitdem der Admiral de Ribas die türkische Festung J. A. Klar beide u Hevpens, Techniker J . G. W. Helmeke zu Wilhelmshavenstand zu leisten . Die jeßige Renovation , die übrigens mit be- Hadschihey eroberte , auf dessen Trümmern sich Odessa erhob . und G. M. 2. Remmers zu Heppens , Maschinenschlosser K. F. Küter zu
deutenden Kosten verknüpft ist , hat daher den Zweck , an dem
steinernen Sarkophag die schadhaften Stellen kunstgerecht auszu - vorgestern die Kunde , daß der Kapellmeister Bruchlos von der mann beide zu Heppens.

Schweidniß , 29. Sept . Großes Aufsehen verursachte Heppens und H. J . Knipp zu Jemgum.
Eheschließungen : We tarbeiter P. H. F. Albrecht und T. J . Nie¬

bessern , und das stellenweise schlechte Material , soweit dies ohne Kapelle des Schles . Jüsilier -Regiments Nr . 38 in seiner Behau - Gestorben : Sohn d. 3 Boo ' smanas C. R. Kakowsky , todtgeboren ,
Beeinträchtigung des Kunstwerthes überhaupt geschehen kann , sung entseelt vorgefunden sei. Bruchlos hatte sich mit einer Tochter des Ober-Feucrme. ſtersmaaten C. Michalsiy, 22 St. alt , Tochter des
durch besseres zu erseßen, sowie ferner das den Sarkophag um großen Papierscheere erst einen Stich in die Brust , sodann einen Arbeiters J. Janssen , 14 J. al .
gebende, aus Holz gefertigte reiche Ornamentwert , welches eben Stich in den Hals beigebracht . Seiner Wirthin gegenüber hatte
falls stark durch die Zeit gelitten , in seiner ursprünglichen Schönheit derselbe vorher die Aeußernng fallen lassen , daß er bei seinen
möglichst wieder herzustellen . Vorgeseßten schwer verleumdet worden sei .

"

Preußische Klaffenlotterie .
(Ohne Gewähr ) .

Berlin , 1. Ottobec . Bei der heute begonnenen Ziehung der 1. Klasse
Königl. pieuß. Kaffenlotterie fielen in der Vormittags -Ziehung :

1 Gewinn von 3000 Mt . auf Nr . 25602 .
1 Gewinn von 150C0 Mt . auf Nr . 127 688 .
1 Gewinn von 300 Mt . auf Nr . 47876 .

Bei der heute sorgese ten Ziehung der 1. Klaffe 181 . Königlich preuß .
Alaffen piterie fleen in der Nach . ni . gs -Ziehung :

Aurich , 29 . Septbr . Mit der heutigen Aufführung des Danzig , 30. Sept . In der Nacht vom Sonnabend auf 181 .
Moser' schen Lustspiels Das Stiftungsfest " hat der Theater Sonntag ward hier eine Blutthat vollbracht . Der Arbeiter Ga¬
Direktor Dietrich hier einen Cyklus von Vorstellungen eröffnet . ligi ward nach kurzem Streit in einem Schanklokal durch den
- Im Dorfe Aurich -Oldendorf brannte gestern das Plaßgebäude Arbeiter Mohr auf der Straße angefallen und durch einen Stich
des Landwirths H. F. Eschen nieder . 7 Stück Hornvieh , 3 Pferde in die Brust ermordet . Der Mörder ist verhaftet .
und 5 Schweine kamen in den Flammen um ; das Mobiliar des Avellino , 30. Sept . In der vergangenen Nacht hat in
Vordergebäudes wurde zum größten Theil gerettet . Entstehungs - dem Tunnel zwischen Ariano und Pianerottelo ein Zusammenstoßursache unbekannt .

zweier Personenzüge von Neapel und Fogglia stattgefunden . Eine
Aurich , 1. Okt. Für das am 4. Novbr . d. J . beginnende größere Anzahl von Waggons soll zertrümmert sein . Die Zahl

Schwurgericht bei dem Landgerichte in Aurich ist der Landgerichts - der Verunglückten ist bis jetzt nicht bekannt ; die Behörden habenrath Siemens daselbst zum Vorsißenden ernannt . sich unverzüglich zum Schauplatz des Unfalls begeben . Die Ueber¬
landspost wurde dadurch verzögert .Norden , 30. Sept . In der leßten Sizung der städtischen

Kollegien wurde u . A. beschlossen , einen geprüften Thierarzt unter
dem Titel Schlachthausverwalter anzustellen .

1 Gewinn von 3000 Dark auf Nr . 101778 .
1 Gaminn von 1500 Mt auf N . . 90459 .

Meteorologifage Beobachtungen
des Kaiserligen Osservatoriums zu Wilhelmshaven .

Верба

achtungss

Sept . 308 h Abd .

London , 29. Sept . Westindien wurde am 4. September
dieses Jahres von einem schrecklichen Sturm heimgesucht , der zu

Norden , 30. Sept . Das Dampfschiff „ Stadt Norden " hat Wasser und zu Lande beträchtlichen Schaden anrichtete . Der Datum. Bett.mit dem heutigen Tage seine Fahrt nach Norderney eingestellt Wind sprang plötzlich von NO . nach SW . um und wuchs schnell
und ist zur Revision nach Papenburg abgegangen , sum demnächst zum Ortan an . In St . Thomas wurden viele Häuser abgedeckt Ecpt. 302htq .
feinen Winterdieuſt anzutreten . „Norddeich " wird in den ersten und eine große Anzahl von Plantagen zerstört . Mehrere Lich- Ott. 1. 8 hrg .
Tagen der nächsten Woche ebenfalls außer Fahrt gestellt werden . terfahrzeuge und Hulks wurden auf Strand getrieben . Menschen Oft. 1. 8h Abd.Der Dampfer „Ostfriesland " bleibt so lange im Dienst , bis „ Stadt gingen zum Glück nicht verloren .

Norden " den Verkehr zwischen Norddeich und Norderney wieder
vermitteln wird .
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1. Dkt . Früh Thau ,
- 2. Okt . : Früh

Wilhelmshaven , 2. Oktober . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 pCt . Deutsche Reichsantethe .
4pCt . Preußische consolidirte Anleihe
32 pCt . bo .
3 pet . Oldenb . Confols

getauft verkauft
107,95 108,50
103,70 104,25
106,45 107 , -
104,30 104,85

12103 , 104 , -
103 , 104 , -

Do @tfice à 100 W. 103,25 104,25
4 pCt . Oldenburg . Kommunal -Anlethe
4 pt .
31 pet .

bo .
Do. 100,25 101,25

31 pCt . Oldenb . Bodentredit - fandbriefe ( tändbar ) 102,75 103,75
3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,20 102,75

2
2

3 pt . Oldenburgtsche Prämtenonlethe

3 pt . Hamburger Staats -Rente

5

4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Döligationen
135,135,80

. 103 , 104 , -
102,70 103,25

Oft . 2. 18hMrg . 754. 0 10,0 13. 3 9. 0 SW

( Von der Pariser Ausstellung . ) Während der Monate Horizont danstig, Nachmit . ags 4 Uhr Regentropfen mit einigen Graupeln.
Bemerkungen : 30. Sept . : Am Tage einige Regenschauer .

Mai , Juni und Juli sind in Paris verbraucht worden : 1 195 654 e was Regen.
Norden , 1. Okt. Aus zwei Kürbiskernen zog die Gärtnerei | Hektoliter Wein , 39 983 Hektol. Alkohol und Liqueure , 140 812

von Wilh . Fischer hier 12 Kürbisse im Gewichte von etwa 720 Heftol . Bier , 43 036 650 Kilogr. Fleisch und Schlachterwaaren , und Leihbant , Fiſtale Wilhelmshaven.
Pfund ; der schwerste wiegt 96 Pfund . 636 874 Algr . feine Fleischwaaren , 6 428 516 Klgr . Butter und

Emden , 2. Okthr . Ein seltenes Ereigniß wurde gestern in Käse , 6 325 716 Stück Eier . Die Omnibusse und Pferdeeisenbahn¬
einer hiesigen Familie gefeiert . An diesem Tage waren Rika wagen haben in den drei Monaten 25 858 401 Passagiere be=Tiedeken und Frieda Fischer 25 Jahre im Dienste der Familie fördert ; die Pariser Eisenbahnen 16 215 825 . Auf Schiffen sind.
des verstorbenen Herrn Landraths v. Weyhe , mit welcher sie in befördert worden 10 393 217 Personen . Die Steigerung , diediesem Zeitraum Leid und Freud in unwandelbarer Treue und der Fremdenverkehr durch den Besuch der Weltausstellung erfahren
mit vollster Hingebung getheilt haben . Ihre gewissenhafte Pflicht hat , ist eine ganz ungeheure und spricht sich am deutlichsten inerfüllung , ihre liebevolle Fürsorge für ihre Herrschaft , ihre Be obigen Ziffern aus .scheidenheit können als nachahmenswerthes Beispiel dienen . Es Ein Versuch mit Briefschwalben wurde Ende voriger

fehlte daher an dem gestrigen Tage , den die Herrschaft zu einem Woche im Pariser Ausstellungspavillon des französischen Kriegs¬
festlichen gestaltete , nicht an zahlreichen Beglückwünschungen und ministeriums unternommen . Der Schwalbenzüchter Desbouvrie ausAnerkennungen von Seiten der Verwandten und Bekannten der Roubaix ließ am Samstag um 412 Nachmittags 2 in einem KäfigJubilarinnen und der Freunde des v . Weyhe' schen Hauses . aus Roubaix mitgebrachte Schwalben ausfliegen und erhielt um

Lecr , 27 . Septbr . Um annähernd einen Begriff von dem 8 Uhr Abends ans Roubaix bereits die Meldung : „ Die Schwal¬
Segen der Unfallversicherung zu geben , mögen nachstehende Zeilen ben sind um 53 Uhr zurückgekehrt ." Die Schwalben hatten
dienen . Seit dem Inkrafttreten des Unfallversicherungsgeseßes somit den Weg von Paris nach Roubaix (246 Kilometer nord¬sind allein für den hiesigen Stadtbezirk 120 Unfälle betr . Orts östlich von Paris ) in 1 Stunde zurückgelegt .
zur Anmeldung gekommen und haben die verpflichteten Berufsge = Gleiwiß , 29. Sept . In ganz erschreckender Weise tritt
nossenschaften bis jetzt bereits in 27 Fällen in Anspruch genom - jetzt in verschiedenen Ortschaften des oberschlesischen Induſtriebe¬men werden müssen . (Während der ersten 13 Krankheitswochen zirks die sogenannte ägyptische Augenkrankheit auf .sind die Krankenkassen zur Entschädigung der Verlegten verpflich gegenwärtig in Zabrze -Hochberg nicht weniger als 580 Schul¬
tet.) In 87 Fällen handelte es sich um mehr oder weniger finder an dieser Krankheit . In der Ortschaft Bielschowitz , Kreis
schwere Quetsch- und andere Wunden , innere Verlegungen , Ver- Zabrze , sind 150 und in Antonienhütte 180 Krankheitsfälle die¬
renkungen von Gliedmaßen 2c., davon 4 mit tödtlichem Ausgang . fer Art an Schulkindern ärztlich festgestellt worden . Die Aerzte
11 Fälle betrafen Knochenbrüche, 16 Verbrennungen durch flüssi haben bei dieser Massenerkrankung einen schweren Stand .
ges Eisen , 2 Verbrennungen durch Kalt . In 4 Fällen ist der In Wurzen bei Leipzig will ein Miether gegen seinen
Tod durch Ertrinken eingetreten . Die ungewöhnlich hohe Zahl Hauswirth deshalb einen Prozeß anstrengen , weil der letztere vor

Bekanntmachung .
d . Is . in Weißenfels a . S . eine von
der Reichsbankstelle in Halle a . S. ab¬

Um Mittheilung des Aufenthalts - hängige Reichsbanknebenstelle , und am
ortes des Kohlenhändlers Robert 17. Oktober d . J . in Frankenthal eine

Verkauf .
Der Handelsmann H . G . Bunk

Nozzke, früher zu Wilhelmshaven von der Reichsbankhauptstelle in Mann zu Wittmund läßt am
wohnhaft , wird ersucht .

Jever , den 29 . September 1889 .

heim abhängige Reichsbanknebenstelle

eröffnet werden . Von den genannten Freitag , 4 . Okt . d .
Großherzogliches Amtsgericht , Tagen ab können Wechsel auf Weißen¬ Nachm . 2 Uhr

fels a. S. , b
Abtheilung I .

Abrahams .

bezw . Frankenthal zu den¬

J . ,

Am

5 pCt . Jtaltentsche Rente (Stücke von 10000 Frcs .
und darüber )

3/2 pCt . Warps - Sptan . - Brtorttät . riidzahlb . à 105 103,50 104,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe . . . . 93 , - -
3 Ct . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .- Bant . 98,95 99,70

20,43 20,53

4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit - ftten - Bant 101,10
Wechs . auf Amsterdam hurz für Guld . 100 tu Mt . 168,45 169,25
Wechs . auf London turz für 1 2ftr . in Mi . .
Wechs. auf Newport turz für 1 Doll . in Mt.

Discont der Bentsen Meidabant 4 Ct .

Velour

4,17 4,22

und Kammgarne für Herren - und Knabenkleider ,
veine Wolle und nadelfeitig ca. 140 cm breit à M.
4,75 per Meter versendet direkt an Private in ein¬
zelnen Metein , sowie ganzen Stücken potiofrei in ' s
Haus Burlin - Fabrik - Depot Oettinger & Co . ,
Frankfurt a . M. Muster unserer reichhaltigen

Kollektionen bereitwilligst franko .

Verpachtung .

Freitag , 4. Okt . d. I . ,
Abends 6 Uhr ,

rere Jahre und sind die Landstücke

theils als Pflugland , theils als Weide¬
land zu benüßen .

Neuende , den 23 . September 1889 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

tommen in Micenen ' s Gastwirthschaft zu Ein junges Mädchen
selben Bedingungenwie auf die übrigen anfangend , in der Behausung des Schaar folgende, zur früherenII . Pfarre sucht Beschäftigung im Ausbessern der
Bankpläge angekauft , sowie Giro Gastwirths Siems zu Sedan :
UeBekanntmachung. en onderdenGen70 bis 80 Stück Ländereien

kassezu Wilhelmshaven werden

Im Auftrage der Königl . Stener¬

am 5. Oktober d . Is . ,

welchen bei Nebenstellen Giro¬

fonten eröffnet sind, in der vorgeschrie¬
benen Weise gemacht werden .

Nachmittags 3 Uhr ,
Gastwirths Herrn für

Bönder , Roonstraße 6 , die nachbe - |
zeichneten gepfändeten Sachen, nämlich :

1. 1 Kleiderschrank,
2. 1 roth gestrichenes Schreibpult,

öffentlich versteigert werden .

Leer , den 27 . September 1889 .

Die Handelskammer

große und kleine
zur öffentlichen Verpachtung :

Schweine 1) Parc . 175/79 und 176/79 , groß
zus . 2,98,86 ha oder reichlich 9,48

Wäsche . Adressen an die Erp . d . Bl .

Gesucht
ein kräftiges Mädchen zur Wäsche .

Altendeichsweg 17 .

Auf sofort zu vermiethen ein

Grajen (bisher. Pächter v. Hettinga) möblirtes Zimmer .
Ostfriesland und Papenburg . mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend 2) Parc . 80, groß 1,45,06 ha oder

B. Loets . P . v . Rensen .

Bekanntmachung .
Die Offiziersmeſſe

verkaufen .

Neuende , den 24 . September 1889 .
reichl . 4,60 Grasen (bisher . Pächter
Garlichs ) ,

8 . Gerdes , 3) Barc. 90, groß 2,30,20 ha oder tag, den 14. Oftober.
Auftionator .

Auf sofort ein ordentliches ,

1889. S. M. S. „ Mars " ehrl . Kindermädchenv . Lewinski ,
Vollziehungsbeamter .

Bekanntmachung .

haftet vom 1. Oktober ab für keinerlei

auf ihren Namen gemachte Schulden . gesucht.
Etwaige noch ausstehende Forde¬

rungen sind

7,30 Graſen ( bisher . Pächter Euken ) ,
4 ) Parc . 91 , groß 2,21,12 ha oder ca .

5 ) 7 Grasen (bisher . Pächter Bruns ) ,

Roonstraße 80 .

Ich bin verreift bis Mon¬

Bremen , Löningstraße 16 .

Dr . Decker , Augenarzt .

Parc . 98 , groß 3,09,94 ha oder Gesucht
9,83 Grasen (bish. Pächter Martens ), werden tüchtigeNäheres in der Exp . d . Bl . 6) Parc . 99 u . 100 , groß zuſ . 2,84,49

Gesucht

Laut Mittheilung der Reichsbant bis zum 10 . Octbr . zum 1. November ein ig. Mädchen
stelle Emden wird am 1. Oktober einzureichen.

für Laden und Haushalt .

Von wem , sagt die Exp . d . Bl .

ha oder 9 Grafen (bisher. Bächter Schiffs - Zimmerleute , Kessel¬
schmiede , Nieter und SteminerPopken ) ,

7) Parc. 117, groß 2,50,37 ha oder auf dauernde Arbeit.
7,94 Grasen (bisher . Pächter Egts ) .

Die Pachtzeit erstreckt sich auf meh = |
Joh . C. Tecklenborg ,

Geestemünde .



Zu vermiethen
Umstände halber zum 1. November
eine freundliche Oberwohnung .

Miethpreis 300 Mart .

Bismarckstraße 25 , I.

Burg

Bu vermiethen HohenzollernZu
eineOberwohnung v. 4 Räum.

Th . Müller , Grenzstraße 67 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung zu 156 Mt . (eine
Treppe ) , eine Oberwohnung zu 126

Mark (2 Treppen ) zum 1. November .
Tonndeich 35 .

Herrschaftliche

Wohnung
6 Zimmer , Küche mit großem Zubehör ,

Burg

Hohenzollern.
Donnerstag , 3. Oktober 1889 :

Zum Auffärben Theater in Wilhelmshaven.
von Glacé-Handschuhen

empfehle

Bandschuh - Farbe
in schwarz , braun und grau .

Rich . Lehmann .

Empfehle folgende Sorten

Kaffee :
Erstes großes Concert andhedied 1.1.20

nach Rückkehr aus Hamburg
(Militär - und Streichmusik )

Roonstraße 87, 2. Etage, 3. 15. Oftbr. ausgeführt von der ganzen Kapelle der Kaiserlichen 2. Matrosen¬
Division unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik-Dirigentenev . später zu vermiethen .

F . Felix , Augustenstraße 10 .

Zu vermiethen
zum 1. November mehrere freundliche

Herrn F . Wöhlbier .

Auftreten sämmtlicher Solisten .

Sehr gewähltes Programm .

Familienwohnungen mit Keller und Anfang 7 Uhr .
Bodenraum . H . Lückener , Bant ,
Adolf - und Annenstr . - Ecke .

Zu vermiethen
zwei möblirte Stuben .

Bahnhofsstraße 2 .

Zu vermiethen
in meinem neu erbauten Hause in
Bant , verlängerte Noonstraße ,

eine Etagenwohnung
bestehend aus 5 Räumen nebst Zubehör ,

desgl . 2 Oberwohnungen mit je
4 Räumen .

E . Meyer , Bant .

Zu vermiethen
eine kleine Wohnung , bestehend aus 3

Zimmern Zubehör Waſſer

1,60

" 120

Java hochgelb roh zu M. 1,30
gebrannt

Savanilla roh
gebrannt

Maracaibo roh

gebrannt
Santos roh

gebrannt

PP

07

1,50

1,15

1,40

1,10
1,30

Donnerstag , 3 . Oktober :

Ein glücklicher Familienvater
Lustspiel in 3 Akten von C. A. Görner :

Vorher :

Ein Abenteuer Ludwig
Devrient ' s .

Charakterbild in 1 Akt v . W. Kläger.

Wilhelms¬
havener

Kegel-Club.
Heute , sowie jeden Donnerstag :

Kegeln
in der Wilhelmshalle .

Der Präses .

10 Oeffentlich. Vortrag
Alles per 1 Pfund oder 500 Gramm .

über :

Ich garantire für reelle, rein- , ,Das Toben des Meeres "

Entree 40 Pfg . daß meine gebrannten Kaffees den
ſchmeckende Waare und bemerke noch, Donnerstag ,3. Oktbr .,

Hochachtungsvoll

W. Borsum . F. Wöhlbier .
auswärtigen (aus den sogenannten
Dampfbrennereien ) mindestens gleich im
stehen , wenn nicht an Geschmack und
Güte übertreffen .

B . Wilts .

Theater- Reise-Perspective itenkarten
sowie prima Reißzeuge

empfiehlt

A. Schuchmann , Roonftr . 98 .

in Buch - und Steindruck
werden auf das Geschmackvollste

und Billigste schnellstens ange¬
fertigt von der Buchdruckerel des

Tageblattes .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Münchener

Abends 8 thr ,
Hause Börsenstraße 40 , Elsaß .

Zutritt frei .

H . Dieckmann .

Sande .
Am Freitag , 4. Oktober :

Großes Concert ,
ausgef . von der Kapelle des Kaiserl .

II . Seebataill . unter pers . Leit . ihres
Kapellmeisters Herrn R. Rothe

Anf . Abends 7 Uhr . Nach d . Concert

BAAL .
Es ladet ergebenst ein

Bet

G . P . Taddiken .

et unserm Weggange von Wilhelms¬

Bekannten einmetwit acheundSofer Banter Consum-Verein e. G. , Bant. Löwenbräu herzliches Lebewohl!leitung , an der Börsenstraße .

Borrmann .

Zu vermiethen
die von Frau Janssen benutzte
Wohnung zum Tonndeich in den
Fimmen ' schen Häusern .

Mandatar G. Schwitters , Bant .

Zu vermiethen zum 1. November
eine Parterre -Wohnung , bestehend aus
4 Wohnräumen mit Zubehör . Mieth¬

preis 350 Mt . 33. Meemken . Tisch=
lermstr . , Bismarckstr . 24 , am Park .

Sonntag , 6. Oktober d . I . , Nachm . 2 Uhr :

Außerordentl . Generalversammlung
im Saale des Herrn Hug , Sur Arche " . .

Tagesordnung :
1) Statutenberathung nach dem neuen Genossenschafts - Gesetz ,
2) Beschlußfassung der Genossenschaft über Uebertritt von unbeschränkter

auf beschränkte Haftpflicht ,

3 ) Verschiedenes .

Bant , den 30 . September 1889 .

Täglich

Ein möbl. Wohn- nebstfrische Milch ,Schlafzimmer
mit oder ohne Burschengelaß ist zum pr . Liter 15 Pfg ., do . Buttermilch ,
1. Oktober zu vermiethen .

Augustenstr . 6 , I . I.
pr . Liter 6 Pfg ., zu kaufen bei

Wittwe Garlichs , Bant .

Der Vorstand .

ge
nt

ur
.

Prämiirt mit der Carl Walter . Rud . Goldammer . Carl Krüger.

Warnung meines Mannes ,

Herrn Christensen , ist über¬
flüssig , denn ich borge nicht , am_aller =

Ausstellung für Nahrungsmittel wenigsten auf den Namen meines
Frau Christensen .

goldenen Medaille Die
auf der Internationalen

in Köln .

Ausschank und Verkauf
bei

Robert Wolf .
Mannes .

Konkurs
empfingen diefer Tage eine der Carls' schen BuchhandlungirWiDie Anfertigung aller Sendung

Haararbeiten
als : Flechten , Per¬
rücken , Stecklocken ,
Ketten , Armbänder

pp . übernimmt
W . Morisse ,

Roonstraße .Bu vermiethen Eine Schneiderin eue Flechten von 3Mart an.
in unserm neuerbauten Hause an der
Banterstraße eine

Etagen - Wohnung ,
bestehend aus 4 Räumen nebitZube

empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Elsaß , Marktstraße 40 , 1 Tr .

Zum Decken

Empfehle :

Bismarckstraße 6 .
Die großen Vorräthe anBollfachen Büchern,

und empfehlen dieselben zu recht billig
gestellten Preisen .

Grosse schöne Kopfshawls
schon für 1,50 Mt .

Fak - u. Flaschenbier A. Qeltjen & Co. ,
aus der Dampfbierbrauerei

hör mit Wasserleitung und allen Be- empfehle meinen vorjährigen bekannten von Th . Fetköter , Jever , in Gebind.
quemlichkeiten , zum 1. November cr. Ziegenbock .

Gebr . Gehrels .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer .

Viktoriastraße 80 , II .

E . Seifert , Altheppens ,

Altemarktstr . 44 .

Gesucht

Bu vermiethen 6 - 800 Mt .
zum 1. November eine

Etagenwohnung mit 4 Räumen . per fofort gegen beste dokumen¬
A. Hoffrichter , Neubremen . tarische Sicherheit , resp . Wechsel ,

Eine kl. Stube , sep. Eing., zu ver- und 5 Proz . Zinsen anf 2 Jahre .
Offerten unter T. T. 100 beliebeAugustenstr . 7 , II , 1.

man in der Erped . d . Bl . abzug .
miethen .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer mit Feine Wäsche
Schlafftube an 1 Herrn . Näh . Aus - wird sauber und zum villigsten Preise
kunft ertheilt die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1. November

eine Etagenwohnung beim Bahn¬
hof . J . H. Junke , Schmiedemstr .

Zu vermiethen
ein kleines Zimmer auf sofort bei

Papenberg , Börsenstraße 40 .

Gesucht

geplättet .
Augustenstraße 3 , im Hinterhause .

Zu vermiethen .
Der bislang von meiner Schwester

benutzte

Laden ,
Roonstr . 16 b ,

ist wegen Aufgabe des Geschäfts zum
1. Novbr . resp . 1. Febr . n . J . ander¬

auf sofort eine geübte Arbeiterin , weitig zu vermiethen .welche im Zuschneiden nicht unerfahren
ist . Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Joh . Peper .
Ein freundlich

nach

von 15 - 100 Litern .

Feinstes Tafelbier , 33 Flaschen ,
à Liter , zu 3 Mk . ,

Pilsener Art gebrantes ,
30 Flaschen zu 3 Mt . ,

dunkles nach bayerischer
Art gebrantes Bier , 27 Fl . 3 M.

J . Fangmann ,

fein

Bismarckstraße 9 .

Junge Leute erhalten

gut . Mittagstildi .
Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

Nr . 40
Dder , ,Deutschen Reichs Fecht¬

Zeitung " ist angekommen und abzu¬
holen in der Expedition des Wilhelms¬
havener Tageblattes .

Frisches gutes

Rossfleisch
empfiehlt

Fr . Tyzcyk ,

2

Bismarckstr . 5a , hinter Lammers .

Bu verkaufen

fünfjährige , gut eingefahrene

Bimmer Ponys neb vieclizigem offenem
Wagen mit Gefchicc.

Zu verkaufen möblirteszwei schwere, fette Kühe . zu vermiethen auf sojort.
A. Schlenker , Bismarckſtr . Neuestraße 3 . Näheres in der Erped . d . Bl .

Börsenstraße 29 .

Beste und billigste Bezugsquelle für
garantirt neue , doppelt gereinigt u. gewaschene,
cot nordische Bettfedern .
Wir versenden zollfrei , gegen Nachn . (nicht unter
10 Pfb .) gute neue Bettfedern per Pfund
für 60 Pfg ., 80 Pfg . , 1 M. und 1 M.
25 Pfg . ; feine prima Halbdaunen 1 M.
60 Pig . ; weiße Polarfedern 2 M .
und 2 M. 50 Pfg . ; silberweiße Bett
federn 3 M . , 3 M. 50 Pfg ., 4 M . ,
4 M . 50 Pfg . u . 5 M . ; ferner : echt
chinesische Ganzdaunen (sehr füllträftig )
2 M . 50 Pig . Verpackung zum Kosten¬
preise. Bei Beträgen von mindestens 75 m .
5% Rabatt . Etwa Nichtgefallendes
wird frankirt bereitwilligst zurüd¬
genommen .

Pecher & Co. in Herford t. Westfl.

Empfehle meine als vorzüglichst
anerkannten

Biere .
Spatenbräu
Erlanger
Münchener Bier

Lagerbier , goldgelb

16 Fl . 3 M . ,
20 3P "
27 3" 11
36 3M "

Papier u . Schreibmaterialien ,

Bildern u. Geldhäftsbüchern
sind zu bedeutend herabgesetzten
Preisen auszuverkaufen .

Der Konkurs-Verwalter.
Looman , Rechtsanwalt .

Bringe mein reichhaltiges Lager

feinfter Cigarren,
von den niedrigsten Preisen bis zu
250 Mark per Mille , in empfehlende
Erinnerung . Wiederverkäufern gebe

zu Fabrikpreisen ab .

J . Roeske ,

Königstraße und Gökerstraße.

Den geehrten Kunden zur Nachricht,

daß ich vom 1. Oktober ab die

Milch für 18 Pf .
per Liter abgebe . Saure und füße
Sahne , per Liter 1,10 Mt .

W . Blank , Wilhelmstraße .

Bwei schöne Wohnungen,
à 5 R. , Wasserl. , Zub . , 400 - 500 M. ,
sofort zu verm . Peterstr . Näh .

Lehrer Ulrichs , Wilhelmstr . 6.

Geburts - Anzeige .
Die glückliche Geburt eines gesunden

Töchterchens zeigt in Abwesenheit
Harzer Sauerbrunnen ihres Mannes an

und Selterwasser . Wilhelmshaven , den 1. Oktbr . 1889.

Alle Sorten Biere halte in Gebin- Elise Goerth , geb. Brandenburg .

den auf Eislager .

Eis gebe , den entsprechenden Auf¬
trägen nach , gratis .

A. Zimmermann ,
Gökerstraße 9 .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung . Tonndeich 28 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme während der Krankheit

und bei dem Begräbniß meiner lieben

Frau sage ich hiermit meinen herz

lichsten Danf .

Fr . Meyer .
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